
 
 

 

Ausgezeichnet! 

Danny Wilde, Chefcoach der Herren des Golf Club St. Leon-Rot beendet das Studium zum Diplom-

Trainer mit Auszeichnung +++ Nachwuchsarbeit des Clubs erneut prämiert +++ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Großer Erfolg für Danny Wilde: Der langjährige Trainer der 1. Herrenmannschaft des Golf 

Club St. Leon-Rot beendete vor kurzem in der Deutschen Sporthochschule in Köln die 

Prüfung zum Diplom-Trainer des Deutschen Olympischen Sportbundes als Bester seines 

Kurses. Für diese herausragende Leistung wurde Wilde mit einem Sonderpreis des 

Innenministeriums des Landes Nordrhein-Westfalen ausgezeichnet. Neben Wilde erreichte 

diese besondere Auszeichnung mit Marcus Neumann, dem Sportvorstand des Deutschen 

Golf Verbandes, bisher nur noch ein weiterer Golflehrer in Deutschland. Insgesamt haben 

erst 14 deutsche Golf-Coaches den Titel eines Diplom-Trainers des DOSB erworben. Zwei 

kommen vom Golf Club St. Leon-Rot, denn neben Danny Wilde ist auch der Sportliche Leiter 

des Clubs Fabian Bünker DOSB Diplom-Trainer. 

 

»Ich freue mich sehr über den erfolgreichen Abschluss und die Auszeichnung. Es waren drei 

weitere sehr lehrreiche und intensive Jahre. Den vertiefenden sportwissenschaftlichen 

Einblick gepaart mit Praxisbezug und insbesondere der sportartübergreifende Austausch mit 

Trainern aus anderen Sportarten war eine sehr wertvolle Erfahrung«, so Wilde.  

 

Ausgezeichnete Leistung wurde dem Golf Club St. Leon-Rot zudem einmal mehr für seine 

vorbildliche Jugendarbeit bescheinigt. Der Badische Sportbund verlieh dem Club zum 

wiederholten Male den Preis »Talentförderung im Sport«. Diese Auszeichnung wird alle zwei 

Jahre vom Badischen Sportbund an Vereine vergeben, die außergewöhnliche 

Nachwuchsförderung im Leistungssport betreiben. Zur Feier im Sport- und Kulturzentrum 

Harres in St. Leon-Rot waren neben dem Vizepräsidenten des Clubs, Günther Baumgärtner, 

und dem sportlichen Leiter Fabian Bünker auch die beiden talentierten Nachwuchs-

Spielerinnen Celina Rosa Sattelkau und Marie Bechtold anwesend. 

 

»Wir freuen uns sehr über diese Anerkennung durch den Badischen Sportbund und natürlich 

über den herausragenden Abschluss von Danny Wilde. Es macht uns sehr stolz, mit Danny 

nun einen weiteren Trainer mit der höchsten Qualifikation des DOSB in unserem Team zu 

haben. Mit seinen neuen Kenntnissen wird er das Training für unsere Top-Spieler und 



 
 

 

Jugendlichen sicherlich noch besser machen und dafür sorgen, dass die Qualität unserer 

Jugendarbeit weiterhin auf einem solch hohen Niveau gehalten wird«, sagt Eicko Schulz-

Hanßen, Geschäftsführer des Golf Club St. Leon-Rot. 

 

Über den Golf Club St. Leon-Rot (www.gc-slr.de)  
  
Der 1996 gegründete Club verfügt über zwei 18-Loch-Meisterschaftsplätze, die beide bereits 
Austragungsort der Deutsche Bank – SAP Open waren, einem Profiturnier der PGA European Tour. Tiger 
Woods, insgesamt 600 Wochen seiner Karriere Nummer eins der Welt, hatte in St. Leon-Rot seinen ersten 
Auftritt auf dem europäischen Festland und gewann das Turnier in den Jahren 1999, 2001 und 2002. Im 
Jahr 2015 findet in St. Leon-Rot der Solheim Cup und der Junior Solheim Cup statt. Beide Plätze des 
Clubs, »St. Leon« und »Rot«, sind mehrfach von der Fachpresse ausgezeichnet worden. So erhielt der 
Meisterschaftsplatz »Rot« bis 2010 zehn Mal in Folge den begehrten Golf Journal Travel Award als 
»Beliebtester Golfplatz in Deutschland«. 2011, 2012 und 2013 ging diese Auszeichnung an Platz »St. 
Leon«. Das Golf Magazin erklärte die Spielbahn 9 des Platzes »Rot« im Jahre 2000 zu einem der »Top 500 
Holes in the World«. Darüber hinaus verfügt die Anlage über einen 9-Loch-Kurzplatz sowie einen 5-Loch-
Bambini-Platz. Zudem stehen mit gleich zwei Driving-Ranges, einem innovativen Video-Trainingszentrum, 
diversen Pitching-, Chipping- und Putting-Grüns großzügige und hochwertige Übungsbereiche zur 
Verfügung. 2011 wurde das große, innovative Indoor Short Game Center of Excellence eröffnet, das den 
Leistungsträgern des Clubs nun ein ganzjähriges Training ermöglicht. Seit April 2012 gehört der Golf Club 
St. Leon-Rot zu den »European Tour Destinations«, einem Verbund der weltweit führenden Golfanlagen 
unter dem Dach der European Tour. Bekannt ist der Club ferner durch seine herausragende Stellung im 
deutschen Amateur-Golf. Eine vorbildliche und systematische Jugendförderung bildet seit Jahren die 
Grundlage für sportliche Erfolge. So stellte St. Leon-Rot von 2004 bis 2012 insgesamt acht Mal den 
Deutschen Mannschaftsmeister der Herren, davon sieben Jahre in Folge. Darüber hinaus gab es auch 
einen Europameisterschafts-Erfolg. Die Damenmannschaft kann auf sechs Deutsche Meisterschaften und 
fünf Europameister-Titel verweisen. Ferner holten die Spieler Stephan Gross (2008) sowie Sophia Popov 
(2010) einen Einzel-Europameisterschaftstitel in die Kurpfalz. Bereits sechs Mal wurden Trainerinnen und 
Trainer der Golf Akademie des Golf Club St. Leon-Rot als »PGA Jugendtrainer des Jahres« ausgezeichnet. 
Der badische Vorzeigeclub konnte diesen Titel damit so oft wie kein anderer deutscher Golfclub gewinnen. 
Maßgeblich verantwortlich für die Entwicklung von St. Leon-Rot zu einer der besten Golfanlagen 
Deutschlands ist Clubpräsident Dietmar Hopp, einer der Gründer des Walldorfer Softwarekonzerns SAP. 

 
 
 


